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Schweizer Armee der Zukunft: Entwaffnend nützlich!
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«Mein Sturmgewehr ist einzigartig. » Text und Cartoon Ludek Ludwig Hava

Der
Sepp kam punktlich

auf die zwölf in die Beiz

vom Schiessplatz Vom
Sonntagswerkplatz, wie er zu

sagen pflegte Er hängte sein

Sturmgewehr auf den Wandhaken
neben der Tur auf und schritt auf
den versammelten Stammtisch
zu Man sah, dass er schlecht
gelauntwar Seit der Diskussion um
die neue Abstimmung zitterten
seine Hände leicht und so schoss

er nie mehr volle Punktezahl
Menschlich gesehen wares fur ihn

eine Tragödie, kein Kranz seit
Wochen Er setzte sich, rief nach

einem Bier und begann zu wettern
«Diese Idioten in Bern1 Wenn es

nach denen ginge, wurden sie mir
meine Braut wegnehmen und sie

zu all dem rostigen Kram in das

Zeughaus legen1 Im Militär habe

ich doch mit ihr den Eid geschworen1

Wo sind wir denn eigent¬

lich7» Als er das lächelnde Gesicht

von Mark sah, kam er erst richtig
aufTouren «Was grinst du so7 Du
hast ja keine Ahnung, was Dienst

am Vaterland ist1 Mein Grossvater

stand im Krieg an

der Grenze und ich

war bereit, die Roten

Horden bis hinter
den Ural zu jagen,
wenn sie nur gekommen

waren1» Hans

schob Sepp das Glas

Bier zu und sagte
«Reg dich ab Das ist
eben Politik Zwei
Schritte nach vorne
und zwei wieder
retour Das ist wie das

Rauchverbot in der Kneipe,
zugleich aber Subventionen fur
Schweizer Tabak » Toni seufzte
und sagte «Da bin ich mir nicht
so sicher Ich kann Sepp gut ver-

4
» t1

stehen So eine Bleispritze kann

machtig Spass machen Weisstdu
noch, Sepp7 War das ein Knall, als

du beim Waffenreinigen zu Hause

den Kühlschrank durchge¬
schossen hast1 Oder
das Gerangel mit
dem Forster, als er
glaubte, wir wildern

im Wald, und das

Hirschragout stamme

nicht aus derMi-
gros, sondern aus
dem Revier» Andi,
der bis jetzt nur
zugehört hatte, sagte
«Mag sein, aber die

vielen Suizide, die
häusliche Gewaltandrohung

mit der Waffe 7 »Nach
diesen Stichworten meldete sich

Sepp in voller Grosse zurück « Das

ist doch Weiberkram1 Sogar der
Ueli sagte, dass die Frauen die

Waffe nicht kennen und nicht
verstehen1 In der Zeitung steht
auch, dass die Armeewaffe-Selbstmorde

jetzt wieder rückläufig
sind So gesehen, musste man
auch Auto, Strick, Beil und alle

Messer verbieten1» In diesem

Augenblick ging die Türe auf und es

kam die örtliche Polizeipatrouille
rein Die Beamten sahen in die
Runde und fragten «Vermisst
etwa jemand sein Sturmgewehr
987 Etwa du, Sepp7» Sie nahmen
die Waffe, die bei der Türe hing,

vom Haken und legten vor dem

Sepp eine andere auf den Stammtisch

«Sepp, das hier ist deine
Braut Das andere Gewehr, das du

mitgenommen hast, ist die Schut-

zenverein-Attrappe und die brauchen

wir fur die nächste Gewer-

beausstellung Schonen Tag
noch1» An diesem heiteren Sonntag

floss das Bier in Strömen
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